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Wangen bei Olten

91.GeneralversammlungFTV
Vreni Roppel durfte im Restau-
rant Bahnhof 30 Turnerinnen
und 5 Ehrenmitglieder begrüs-
sen. In einer Schweigeminute
gedachte man der beiden ver-
storbenenMitgliederElsiHofer
und Ida Grütter. Erfreuli-
cherweise durften wir Hanny
Wyss und Judith Huggler in
unserem Verein willkommen
heissen.

Vreni Roppel liess das ver-
gangeneVereinsjahrRevuepas-
sieren.DieKasseweist eineVer-
mögensminderung aus.

Leider mussten wir die De-
mission unserer Präsidentin
VreniRoppel entgegennehmen,
welche 18 Jahre den Verein vor-
bildlich geführt hat. Glückli-
cherweise übernimmt Maria
Merk ihreNachfolge.Der restli-
che Vorstand wurde in Globo
wiedergewählt: Maria Merk,
Präsidentin; Brigitta Schöni,
technische Leiterin; Marianne
Benguerel, Planung Turnbe-
trieb;Margrit Podesser, Kassie-
rin;AnnemarieFelber,Aktuarin;
Jacqueline Büchler, Gratulatio-
nen,Krankenbesuche,Material-
verwaltung. Als Kassenreviso-

rinnen wurden Martha Stähli
und Eva Schwaller bestätigt.

Für das Jahr 2022 ist wiede-
rum ein vielfältiges Programm
vorgesehen.

Susi Hess wurde für 10-jäh-
rige und Annemarie Gloor für
20-jährigeVereinszugehörigkeit
geehrt. 6 Frauen:ChristineFlu-
ri, Margrit Liechti, Marlis Mon-
tanari, Vreni Roppel, Irmgard
Rogger undMartha Stähli durf-
ten die Gratulation für 30 Jahre
entgegennehmen.Für stolze 50
JahrekonntenRosemarieBisse,
Vreni Kiefer und Trudi Kissling
die Gratulation entgegenneh-
men.

Die Vorsitzende orientierte
und verdankt die Arbeit in der
Redaktionskommission des
«Wangner Turners» und dank-
te andieser Stelle allenBeteilig-
ten für ihrTun,dazugehört auch
unsere Martha Stähli, welche
bereits seit 33 Jahren mitwirkt.
Bevor die GV beendet wurde,
durfte eine spezielle Ehrung für
dieabtretendePräsidentinVreni
Roppel nicht fehlen.

Margrit Podesser

Gunzgen

JahreskonzertderMusikgesellschaft
Endlich war es wieder so weit –
das Jahreskonzert der Musik-
gesellschaft Gunzgen unter
Mitwirkung der Jugendmusik
Untergäu konnte nach pande-
miebedingter Pause stattfin-
den.Unter demMotto «Broad-
way» wurde das Publikum aus
der Rübelihalle in Gunzgen in
dieWelt der Bühnenkunst ent-
führt.

Die Jugendmusik Untergäu
unter der Leitung von Michael
Stalder eröffnete das Konzert
und begeisterte das Publikum
mit Welthits aus der Film- und
Musikwelt. Die Musikgesell-
schaftGunzgen folgtemit ihrem
Konzertteil und «The Golden
Age of Broadway». Für sie war
esdas erste Jahreskonzert unter
der Leitung vonChristian Som-
mer. Mit «Schmelzende Rie-
sen», das die MG Gunzgen zu-
sammen mit der MG Schönen-
werdamMusiktag inFulenbach
spielen wird, wurde an die kli-
mabedingte Eisschmelze der
Gletscher erinnert. Zurück auf
dem Broadway befand sich das
Publikummusikalisch imMusi-
caltheaterbei einemMedleyaus

«West Side Story». Es folgten
das Trompetensolo «Summer-
time», vorgetragenvonKristina
Henzi, und «You’ll Never Walk
Alone».

InderPausekonnte sichdas
Publikum am Buffet und an
Bartischen mit Snacks und Ge-
tränken verpflegen. Zumersten
Mal seit vielen Jahr wurde auf
dieTischeundAbendessenver-
zichtet und stattdessen mittels
Konzertbestuhlung die Musik
mehr in den Vordergrund ge-
rückt.

Nach der Pause befand sich
das Publikum wieder auf dem
Broadway und hörte mit «Mar-
chingDownBroadway»derPa-

rademusik zu.Esgingweitermit
«Smokey Joe’s Cafe», «25 or 6
to4»vonderBandChicagound
«DefyingGravity»ausdemMu-
sical «Wicked». Spätestens bei
der Melodie von «Mack The
Knife»konntendiemeistenmit-
singen oder -summen und zu-
mindest inGedanken selbst auf
dem Broadway aktiv werden.
DerbegeisterteApplausdesPu-
blikums wurdemit «Puttin’ On
TheRitz»unddem«Marschder
Grenadiere» belohnt. Sowohl
die MG Gunzgen wie auch das
Publikumliesseneinengelunge-
nenAbend ausklingen.

Kristina Henzi

Niedergösgen

ParteiversammlungFDP.DieLiberalen
Nach Jahrzehntelanger aktiver
Politarbeit in Niedergösgen ist
es in den letzten Jahren um die
FDP Niedergösgen ruhiger ge-
worden. Inder letztenLegislatur
ist sie auch nicht mehr im Ge-
meinderat vertreten gewesen.
Die Partei wurde über die Jahre
vonMarkusHunziker amLeben
gehalten, welcher sich sehr en-
gagiert hat, dass durch die FDP
wichtige Kommissionen und
Delegierte gefunden und ihre
Funktion ausüben konnten.
Ebenfalls ist durch sein mitar-
beiten am «runden Tisch» die

politische Arbeit in Niedergös-
genwieder erwacht. Sokonnten
bei den letzten Gemeindewah-
len auchwieder 2 Gemeinderä-
te sowie 2ErsatzGemeinderäte
gefunden und gewählt werden.

Coronabedingt konnten lei-
der keine offiziellen Anlässe
durchgeführtwerden. Sowurde
vor einem Jahr Michel Flaig als
Geschäftsführender Parteiprä-
sident eingesetzt, welcher die
Geschicke der FDP Niedergös-
gen in dieser Zeit leitete. Nach-
demnunalleCorona-Massnah-
menaufgehobenwurden, konn-

ten endlich wieder «normale»
Treffen durchgeführt werden.
SokonntedieFDP.DieLiberalen
Niedergösgen am 19.Mai, nach
einigen JahrenUnterbruch,wie-
der eine ordentliche Parteiver-
sammlungdurchführen.Michel
Flaig konnte imWaldhaus Nie-
dergösgenParteimitgliederund
Sympathisantenbegrüssenund
die ordentlichen Geschäfte
konnten abgewickelt werden.
Nach einem Rückblick und
Orientierungenüberdie letzten
GemeindewahlenunddieRech-
nung sowie einem Ausblick

konnten die Gremien Präsi-
dium, vorstandundRevisorneu
gewählt und in ihrer Funktion
eingesetztwerden.AlsPräsident
wurde einstimmigMichel Flaig
gewählt. Auch die Vorstands-
mitglieder Arda Göktas und
Markus Hunziker wurden ein-
stimmig gewählt wie auch
ChristophMeier als Revisor.

Am anschliessenden Apéro
wurdenoch regeDiskutiert und
mit Freude auf die Zukunft
angestossen.

Michel Flaig

Wangen-Rickenbach

VereinsreisedesObst-
undGartenbauvereins

Am 14. Mai trafen sich 33
Vereinsmitglieder zur tradi-
tionellen Vereinsreise.Mit dem
Car der FirmaWyss aus Bonin-
gen ging es nachRifferswil. Ziel
war das SelegerMoor.

Auf einer Gesamtfläche von
120000m2gibt es jeweilsHun-
derttausende von Rhododen-
dren-, Azaleen, Pfingstrosen-
und Seerosenblüten etc. zu be-
wundern. Der Park bietet
schöne Pfade, Teiche, Bäume
und eine vielseitige Tierwelt
und lädt zum Schlendern und
Verweilen ineinerwunderbaren
Natur ein.DerBesuch lohnt sich
für jedermann.

ImPark angekommen,wur-
den die Teilnehmenden mit
Kaffee und Gipfeli verwöhnt.
Anschliessend erhielten wir
eine spannendeFührung durch

den Park. Zum Mittagessen
trafen wir uns wieder beim
Ausgangdes Parkes und fuhren
zumGasthof Löwen inHausen
am Albis. Nach dem feinen
Essen ging es zurück in den
Park.DerNachmittag stand zur
freien Verfügung. Die einen
flanierten noch einmal durch
den Park, staunten über die
vielen verschlungenen Wege
und die prächtigen Farben; die
anderen genossen im Schatten
beim Kiosk ein kühles Getränk
und sassen gemütlich
zusammen.

Um16Uhr fuhrenwirwieder
in Richtung Wangen b. Olten.
Die Teilnehmenden waren sich
einig; eswareinwunderschöner,
lehrreicher und geselliger Tag.

Anita Näf

Trimbach

AbschlusseinerspeziellenSaison
DieFasnacht2021warabgesagt,
die Mitgliederversammlung im
gleichen Jahr musste teilweise
online abgehalten werden und
nie wussten wir, wie geht es
wannweiter und unterwelchen
Umständen. In der letzten
Müüs-Saison übten wir uns
vielleicht nicht ganz so intensiv
in den neusten Musikstücken,
aber inGelassenheit, inFlexibi-
lität und die Motivation auf-
rechtzuerhalten.Undes scheint
dochalles recht gut gelungenzu
sein. Einiges war «same same,
but different» und so konnten
wenigstens ein paar Proben
unter gewissen Auflagen statt-
finden, oder wir durften am 2h-
Lauf in Olten wieder tatkräftig
mithelfen, wenn eben auch et-
was anders als gewohnt.

Was wir lange nicht zu hof-
fen gewagt hatten, wurde dann
doch noch wahr: wir durften
eine «Fasnacht light» genies-
sen.Mit angepasstemMotto, als
bunt durcheinandergewürfelte
Müüsschar in alten Kostümen,
aber mit 5 neuen jungen Müüs

genossenwir jede Sekunde und
erfreutenuns, unser traditionel-
les Risottoessen vor unserem
Lokal, alsDankeschön fürunse-
reGönner, abhalten zu können.

UnsereMitgliederversammlung
Ende April 2022 konnten wir
zumerstenMal seit zwei Jahren
wieder regulär und «live» im
Müüsloch durchführen. Das

Budget und das Jahrespro-
gramm wurden entsprechend
besprochen und von den Mit-
gliedern angenommen. Evelin
verabschiedete sich nach sehr,
sehr vielen Jahren im Vorstand
von ihremAmtundübergabdie
Kassemit einerpositiven Jahres-
rechnung anNico.

Diese etwas andere Saison
fand ihrenAbschluss somitdoch
noch in gewohnter Manier mit
einem gemeinsamen gemüt-
lichen Abendessen, viel Spass
und Zuversicht, nun wieder
durchstarten zu können. Die
Planungen laufen bereits und
schon bald steht sogar der erste
spezielle Event an.

Am4.6.2022 findet inOlten
dieSousiwanderung statt.Diese
findet normalerweise in der
Innerschweiz statt, also umso
mehr ein Grund, weshalb man
sie nicht verpassen sollte.Mehr
Informationen findet man auf
unserer Homepage müüs.ch.
Vorbeischauen lohnt sich.

Connie Hunsperger

Somachen
Sie mit

Auf www.oltnertagblatt.ch kön-
nen Sie Beiträge veröffentlichen.
Vorrang haben Zuschriften, die
nichtmehr als 1500Zeichen ent-
halten. Die Redaktion entschei-
det, welche Texte in der Zeitung
erscheinen und behält sich Kür-
zungen vor.
Bei Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Team unter
058 200 58 50 oder
meinegemeinde@chmedia.ch.
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Konzert unter demMotto «Broadway». Bild: zvg

DieGeehrten (von links):Martha Stähli, IrmgardRogger, Vreni Roppel,
Margrit Liechti, Christine Flury, Marlis Montanari, Susi Hess. Bild: zvg

Traditionelle Vereinsreise zum Seleger Moor. Bild: zvg

Auch für die Müüs war es eine spezielle Saison. Bild: zvg


